
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
18.10./19.10.: Ihre Tierärzte am
Lohner Weg, Dannhornweg 8, Isern-
hagen, Tel.: (0511) 972 09 00

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 19.10., 10
Uhr: Gottesdienst,P. Dr. König
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 19.10.,
11 Uhr: Heilige Messe und Kinderkir-
che
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 19.10.,
18 Uhr: Abendsegen, Vn. Schmols
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 19.10.,
10 Uhr: Gottesdienst

Finissage und
Künstlergespräch
WEDEMARK. Die aktuelle Aus-
stellung „aus der Flur“ – Malerei -
endet am kommenden Sonntag,
19. Oktober. Der imago Kunst-
verein Wedemark lädt herzlich
ein, zur Finissage von 15 bis 17
Uhr und zum Gespräch mit der
Künstlerin Silke Schapert am
Sonntag, 19. Oktober, vorbeizu-
schauen. Nochmals zu sehen ist
auch die Sonderedition kleiner
gerahmter Arbeiten auf Papier,
die Silke Schaper als Aktion zum
Bissendorfer Sonntag 2025 an-
geboten hat. Der Eintritt ist frei.

Der imago Kunstverein Wede-
mark lädt für Sonntag, 19. Okto-
ber, zum Gespräch mit Künstle-
rin Silke Schaper ein. Foto: privat

TC Wedemark trauert
um seinen Vorsitzenden
WEDEMARK. Der TC Wede-
mark trauert um seinen langjäh-
rigen ersten Vorsitzenden Horst
Weyand, der kürzlich verstorben
ist.

Mit großem Engagement,
Herzblut und Einsatz hat er den
Verein über viele Jahre geprägt
und wesentlich zu seiner positi-
ven Entwicklung beigetragen.
Vorstand und Mitglieder werden
ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Um die Handlungsfähigkeit
des Vereins sicherzustellen, lädt
der Vorstand zu einer außeror-
dentlichen Mitgliederversamm-

lung ein. Diese findet am Diens-
tag, 19. November, um 19 Uhr im
Clubheim des TC Wedemark,
Am Freizeitpark statt.

Zentraler Tagesordnungs-
punkt ist die Neuwahl des oder
der ersten Vorsitzenden. Anträge
zur Tagesordnung können bis
spätestens zwei Wochen vor der
Versammlung schriftlich bei der
zweiten Vorsitzenden einge-
reicht werden.

Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen, an der Versammlung
teilzunehmen und sich aktiv an
der künftigen Gestaltung des
Vereinslebens zu beteiligen.

Letzte Chance zum
Mitmachen
WEDEMARK. Die SPD Wede-
mark lädt noch einmal zur Teil-
nahme am Fotowettbewerb für
den Fotokalender 2026 ein.
Unter dem Motto „LandLeben“
werden besondere Fotos zu die-
sem Thema gesucht, die die
Schönheit der Gemeinde Wede-
mark einfangen. Interessant sind
Bilder aus unserer Heimatge-
meinde, die Impressionen im
Winter und Frühjahr zeigen.

Der Einreichungszeitraum en-
det am 31. Oktober. Fotos kön-
nen per E-Mail an fotokalen-
der@spd-wedemark.de gesen-
det werden. Interessierte fügen
bitte ihren Namen, Kontakt-
daten, eine kurze Bildbeschrei-
bung und den Ort des Fotos hin-
zu. Maximal drei Fotos können
eingereicht werden. Bei Bildern,
die Personen oder private Ge-
bäude zeigen, ist das Einver-
ständnis der abgebildeten Perso-
nen oder Eigentümer erforder-
lich. Eine fachkundige Jury wird
die besten zwölf Aufnahmen
auswählen, die in den Kalender
aufgenommen werden. Für die
Gewinnerbilder gibt es eine
Überraschung. Die Plätze eins bis
drei erhalten Sachpreise. Nutzen
Sie die Chance, Ihre Sicht auf das
„LandLeben“ in der Wedemark
festzuhalten, und helfen Sie mit,
einen eindrucksvollen Kalender
zu gestalten. Machen Sie mit und
feiern Sie die Schönheit der We-
demark!

Lichtzeit und
Martinsfest
MELLENDORF. Lichtzeit, der
besondere Gottesdienst, findet
am Sonnabend, 1. November,
um 18 Uhr in der katholischen
Kirche Mellendorf statt. Musika-
lisch begleitet wird er von Clau-
dia und Thomas Tauermann. Am
Dienstag, 11. November, geht
dann das Martinsfest mit Mar-
tinsspiel und anschließendem
Martinszug über die Bühne.

Halloween-Kürbisse
schnitzen
ABBENSEN.Der gemeinnützige
Verein AbbenserDorfleben lädt
alle Kinder und Jugendlichen
zum beliebten Schnitzen von
schaurig-schönen oder kunstvoll
kreierten Halloween- Kürbissen
ein. Die Veranstaltung findet am
Sonntag, 26. Oktober, von 13 bis
16 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Abbensen statt. Kleine Kin-
der können gerne in Begleitung
Erwachsener kommen. Die Ge-
staltung unterliegt der eigenen
Kreativität oder vorhandener
Vorlagen, Kürbisse werden ge-
stellt oder können mitgebracht
werden. Die Veranstaltung ist
kostenlos einschließlich weiterer
Materialien, einigen Knabberei-
en und Getränken. Wer mitma-
chen möchte, meldet sich bitte
gerne bis spätestens 24. Oktober
unter AbbenserDorfleben@
gmx.de an

Offene Sprechstunde
MELLENDORF. Die Jugendhil-
festation nimmt ihre offene
Sprechstunde wieder auf: Jeden
Mittwoch ab 5. November von
15 bis 17 Uhr im Gilborn 6 in Mel-
lendorf, Raum E.05 (Eingang
rechts neben dem Haupteingang
des MGH). Die Offene Sprech-
stunde kann zu den Themen
Unterstützung und Beratung bei
Erziehungsproblemen, Hilfe bei
familiären Konflikten und Krisen,
Beratung von Eltern und auch
von Jugendlichen ohne Eltern in
Anspruch genommen werden.

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, So., 19.10., 10 Uhr: Got-
tesdienst in Elze, P. Schwarz
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 19.10., 10 Uhr: Got-
tesdienst, P. Schwarz
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 19.10.,
10 Uhr: Gottesdienst in Helstorf

AUF EIN WORT

„Dennoch bleibe ich stets an dir“
Ungehorsam, unartig, unange-
passt – Formen des Trotzes sind
negativ besetzt. Sie umschrei-
ben stets die Verneinung des
vermeintlich angemessenen Ver-
haltens. Und auch wenn die auf-
geführte Trias in der Erziehungs-
literatur weitgehend ver-
schwunden ist, begegnet sie mir
noch im Umgang mit Kindern.
Niemand käme wohl auf die
Idee, das unangemessene Ver-
halten eines drängelnden Er-
wachsenen, eines wütenden
Autofahrers oder einer gestress-
ten Ärztin als „unartig“ zu be-
zeichnen.
Trotz ist mehr als ein nerviges
Ausbrechen aus dem erwarte-
ten Trott. Er ist eine ambivalente
Reaktion, die durchaus produk-
tiv sein kann. Ich beiße mich
durch das Bewerbungsverfahren

– trotz mangelnder Zeit und
schlechter Chancen. Ich traue
mich, vor Menschen zu spre-
chen – trotz meiner Leseschwä-
che. Ich entschuldige mich bei
einer Freundin – trotz meiner
Überzeugung, dass sie eigent-
lich schuld ist.

Ich glaube, wir sollten trotzig
sein dürfen und den Trotz von
seinem schlechten Image be-
freien. In Zeiten, in denen die
politische Mitte schwankt,
braucht es trotzige Menschen,
die an demokratischen Grund-
werten festhalten. Wir brauchen
trotzige Vorbilder, die sich für
eine gerechte und solidarische
Gesellschaft einsetzen. Wir
brauchen den Trotz, der uns
Fake News, Verschwörungs-
theorien und Propaganda hin-
terfragen lässt.
Für mich ist Trotz ein Kernele-
ment meines Glaubens: Hoffen
wider aller Erfahrung. Glauben –
trotz unserer zerstörerischen
Art.
Bleiben wir trotzig!

Dr. Bastian König,
Pastor in derWedemark

Dr. Bastian König Foto: privat

Mehr als 50 Gäste bei der Aktion
„Platz zum Spielen“ in Resse
RESSE. Mehr als 50 kleine und
große Besucherinnen und Besu-
cher folgten der Einladung des
Kulturteams der Gemeinde We-
demark, das mit bunten Ho-
ckern, Straßenkreide, Springsei-
len, Laufbechern und einem Fe-
derballnetz den Straßenraum in
eine temporäre Spiel- und Ak-
tionsfläche verwandelte.

Ein fröhlicher Sonntag in Res-
se: Bei der Aktion „Platz zum
Spielen“ verwandelte sich am
12. Oktober ein Teilstück der
Straße Altes Dorf für zwei Stun-
den in einen lebendigen Treff-
punkt voller Spiel, Bewegung
und Begegnung.

Die Aktion geht auf die Aus-
stellung „Küchentisch Talk“ zu-
rück, bei der die Besucherinnen
und Besucher über verschiedene
Projektideen abstimmen konn-
ten. „Platz zum Spielen“ erhielt
die meisten Stimmen – und wur-
de nun mit viel Begeisterung um-
gesetzt.

„Es war wunderbar zu sehen,
wie schnell Menschen miteinan-

der ins Gespräch kommen, wenn
der Raum dafür geschaffen
wird“, freut sich die Kulturbeauf-
tragte Angela von Mirbach.
„Spiel verbindet Generationen –
und bringt Leben in unsere Dör-
fer.“

Am aufgebauten Küchentisch
wurde währenddessen über wei-

tere Ideen für die Dörfer in der
Wedemark philosophiert. Unter
dem Strich ein voller Erfolg, der
Lust auf mehr macht.

Im Frühjahr 2026 wird die Ak-
tion „Platz zum Spielen“ in Elze
fortgesetzt, weitere Dörfer der
Wedemark dürfen sich ebenfalls
schon auf Besuch freuen.

Der "Platz zum Spielen" - für zwei Stunden ein Treffpunkt für Spiel,
Begegnung und Bewegung. Foto: Gemeinde Wedemark

Versammlung der
Kyffhäuser
WENNEBOSTEL. Die Kyffhäu-
ser-Kameradschaft Wennebostel
lädt ihre Mitglieder zur Viertel-
jahresversammlung für Donners-
tag, 30. Oktober, um 19 Uhr ins
Gasthaus Bludau ein. Es stehen
unter anderem die Planung der
Gedenkveranstaltung zum
Volkstrauertag an. Während der
Veranstaltung findet das traditio-
nelles Grünkohlessen statt.
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